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Protokoll 

 
Sitzung des Stadtbezirksrates im Stadtbezirk 322 

  
Sitzungstermin: Dienstag, 19.05.2026, 19:00 Uhr 
 

Raum, Ort: Gemeinschaftshaus Thune, Thunstraße 8A, 38110 Braunschweig 
 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 22:07 Uhr 
 
 
 
Anwesend 
Vorsitz 
 
Herr Carsten Degering-Hilscher - SPD  

Herr Andre Gorklo - CDU  

Frau Roswita Wrensch - B90/GRÜNE  
  
 
Mitglieder 
 
Herr Dr. Thomas Huk - B90/GRÜNE  

Frau Heidemarie Mundlos - CDU  

Frau Astrid Buchholz - BIBS  

Herr Jürgen Campe - CDU  

Herr Axel Friese - FDP  

Herr Uwe Kutschenreiter - SPD  

Frau Antje Maul - CDU  

Herr Alper Özgür - Die LINKE.  

Frau Sabine Schmiedler - CDU  
  
 
Verwaltung 
 
Frau Sonia Wahdat - Protokollführung 
Frau Andrea Streit – FB 51 
Frau Heike Vielkind – FB 40 
Frau Kathrin Walkling- FB 40 

 

  
 
  
Abwesend 
Mitglieder 
 
Herr Stefan Zander - SPD . 
Frau Angela Mischer - SPD . 
Frau Julia Retzlaff - SPD .   
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weitere Mitglieder 
 
Herr Frank Graffstedt - SPD . 
Frau Annegret Ihbe - SPD . 
Herr Felix Langer - B90/GRÜNE . 
Herr Mathias Möller - FDP . 
Herr Maximilian Pohler - CDU . 
Herr Michel Winckler - SPD . 
Herr Stefan Wirtz - AfD .   
 
  
 
Gäste: 
Herr Heinz-Werner Laue - Polizei 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung 

 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 14.04.2026 
 

 

3. Mitteilungen 
 

 

3.1. Bezirksbürgermeister/in 
 

 

3.2. Verwaltung 
 

 

3.2.1. Gewässerstrukturgüte- und Gewässergüteuntersuchungen 
 

26-28907 

4. Anträge 
 

 

4.1. Beleuchtung Veltenhöfer Straße 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28853 

4.2. Gehwegsanierung Im Steinkampe in Wenden vor der Arztpraxis 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28852 

4.3. Instandsetzung Skateranlage 
Antrag der SPD-Fraktion im Stadtbezirk 322 
 

26-28915 

4.4. Baugebiet RH 53 - Brachfläche nutzen, Ortsteil Rühme 
weiterentwickeln 
Interfraktioneller Antrag  im Stadtbezirksrat 322 
 

26-28861 

5. Umwandlung von Grundschulen in Ganztagsschulen zum Schuljahr 
2027/2028 
 

26-28639 

6. Betriebskita der VW Financial Service AG - Kinderhaus Frech Daxe, 
Käferweg 1 
Aufnahme in die städtische Förderung 
 

26-28868 

7. Einbruchsschutzprävention - Vortrag der Polizei 
 

 

8. Verwendung von bezirklichen Haushaltsmitteln 
 

 

8.1. Ausstattung für Jugend- und Kinderzentren 
Interfraktionell im Stadtbezirk 322 
 

26-28916 

8.2. Zuschussantrag Förderverein für die Bücherei Wenden e. V. 
 

 

8.3. Zuschussantrag Männergesangverein "CONCORDIA Wenden von 
1875" e. V. 
 

 

9. Weitere Anträge 
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9.1. Behindertenparkplatz in Rühme am Nachbarschaftszentrum 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 
 

26-28859 

9.2. Spielplätze in Veltenhof - Teilsanierung und Reinigung 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 
 

26-28860 

9.3. Abbiegespuren auf der Schmalbachstraße an der Einmündung zur 
Gifhorner Straße 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28890 

9.4. Dorfgemeinschaftshaus Thune - Instandsetzung/Erneuerung der 
Heizung 
Antrag zur Vorlage 26-28484-01 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28484-0-01 

9.5. Neubau eines Sportfunktionsgebäudes mit Umkleide- und 
Sanitärbereich prioritär für die Fußballabteilung der SV Rühme 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28912 

9.5.1. Änderungsantrag - Neubau eines Sportfunktionsgebäudes mit 
Umkleide- und Sanitärbereich prioritär für die Fußballabteilung der 
SV Rühme 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion im Stadtbezirk 322 
 

26-28912-02 

9.5.2. 2. Änderungsantrag - Neubau eines Sportfunktionsgebäudes mit 
Umkleide- und Sanitärbereich prioritär für die Fußballabteilung der 
SV Rühme 
Interfraktionell im SBR 322 
 

26-28912-03 

10. Anfragen 
 

 

10.1. Öffentliche Information der BOIE-Gruppe für die Nachbarn - 
Flüssiggaslager Wendebrück 11d 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28889 

10.1.1. Öffentliche Information der BOIE-Gruppe für die Nachbarn - 
Flüssiggaslager Wendebrück 11d 
 

26-28889-01 

10.2. Vorkehrungen und Maßnahmen der Stadt Braunschweig bei 
Stromausfällen im Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28909 

10.2.1. Vorkehrungen und Maßnahmen der Stadt Braunschweig bei 
Stromausfällen im Stadtbezirk 322 
 

26-28909-01 

10.3. Wolf in unserem Bezirk?  - Transparenz zum Schutz der 
Bevölkerung! 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28911 

10.3.1. Wolf in unserem Bezirk?  - Transparenz zum Schutz der 
Bevölkerung! 
 

26-28911-01 
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10.4. Regelmäßige Überprüfung der Flächen im Bereich der Schunter im 
Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28908 

10.5. Fahren und Parken in der Straßen-Wendeschleife Heideblick 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28533 

10.6. Barrierefreie Schulen im Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28656 

10.6.1. Barrierefreie Schulen im Stadtbezirk 322 
 

26-28656-01 

10.7. Halten und Parken bei geringer Straßenbreite in der Rilkestraße und 
in der Grothstraße 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28660 

10.8. Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im Stadtbezirk 
322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 
 

26-28661 

10.8.1. Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im Stadtbezirk 
322 
 

26-28661-01 
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung  
 

 

Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Herr Degering-Hilscher begrüßt Frau Streit, Frau Vielkind, Frau Walkling sowie Herrn Laue. 
 
Die Sitzung wird von 20:57 Uhr bis 21:01 Uhr unterbrochen. 
 
Frau Schmiedler verlässt den Raum von 21:00 Uhr bis 21:03 Uhr. 
Frau Mundlos verlässt den Raum von 21:58 Uhr bis 22:00 Uhr. 
 
 

 
 

 
 

 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 14.04.2026  
 

 

Änderungen zu TOP 11.1 sowie zu TOP 12.2. 
 

Beschluss (Genehmigung des Protokolls gemäß § 68 i.V.m. § 91 Absatz 5 NKomVG) 
 
Das Protokoll wird mit den Änderungen genehmigt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 

 
 

3. Mitteilungen  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

3.1. Bezirksbürgermeister/in  
 

 

Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher trägt die Mitteilungen vor: 
 
Dem Fachbereich 66.24 (Tiefbau & Verkehr) sowie den Radverkehrsbeauftragten gilt Dank 
für die kurzfristige und unbürokratische Versetzung der Veloleo-Radstation vom Waller Weg 
an den neuen Standort in der Pfälzerstraße („Wendener Weg“). Damit konnte zeitnah eine 
passende Lösung gefunden werden. 
 
Ebenso gilt dem Fachbereich 67.2 (Stadtgrün) Dank für die schnelle Unterstützung am 
Festplatz in Wenden. Das Fußballtor wurde auf Bitte der Arbeitsgemeinschaft Wendener 
Vereine demontierbar gestaltet, sodass das neue Aufstellungskonzept für das Volksfest 
umgesetzt werden kann. 
 
 

 
 

 
 

 
 

3.2. Verwaltung  
 

 

Frau Wahdat stellt die Mitteilung vor: 
Die Mitteilung außerhalb von Sitzungen: Bushaltestelle Hackelkamp in Harxbüttel 25-26355-
01 vom 06.05.2026 des FB 66 Tiefbau und Verkehr.  
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3.2.1. Gewässerstrukturgüte- und Gewässergüteuntersuchungen 26-28907 
 

 

Die Mitteilung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 

 
 

 
 

 
 

4. Anträge  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

4.1. Beleuchtung Veltenhöfer Straße 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28853 
 

 
 

 

Beschluss: 
 
Anregung gem. § 94 Absatz 3 NKomVG 

Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Beleuchtung in der 
Veltenhöfer Straße zwischen der Straße am Wasserwerk bis hin zum ersten Kreisel ergänzt 
werden könnte und einen Termin für die Umsetzung und den Kostenrahmen zu nennen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

4.2. Gehwegsanierung Im Steinkampe in Wenden vor der 
Arztpraxis 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28852 

 

 
 

 

Beschluss: 
 
Anregung gem. § 94 Absatz 3 NKomVG 

Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, den Gehweg Im Steinkampe in Wenden vor 
der Arztpraxis zu sanieren. Zurzeit sind Schilder aufgestellt: Achtung Gehwegschäden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 

 
 

4.3. Instandsetzung Skateranlage 
Antrag der SPD-Fraktion im Stadtbezirk 322 

26-28915 
 

 

Protokollnotiz: 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher teilt mit, dass der Basketballkorb in die 
entgegengesetzte Richtung ausgerichtet wurde. Der Ball fliegt jedoch weiterhin auf das 
Schulgelände. In diesem Zusammenhang wird darum gebeten, die Zäune zu überprüfen und 
instand zu setzen.  
 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Absatz 3 NKomVG 
Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, dass die Skateranlage in unmittelbarer Nähe 
zum JUZE-Wenden ganzheitlich überprüft wird. Erforderliche Instandsetzung Maßnahmen 
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sollen zeitnah erfolgen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

4.4. Baugebiet RH 53 - Brachfläche nutzen, Ortsteil Rühme 
weiterentwickeln 
Interfraktioneller Antrag  im Stadtbezirksrat 322 

26-28861 

 

 

Der Antrag wird interfraktionell behandelt.  
 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Absatz 3 NKomVG 
 
Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung um Mitteilung zum Planungs- und Sachstand 
der Wohn- und Gewerbebebauung im Baugebiet RH 53 sowie um Stellungnahme zu 
folgenden Fragen: 

1. Welche Art und Größe von Wohn- und Gewerbebebauung (Wohneinheiten, 
Geschossigkeit, Wohneinheiten, Freiflächenanteil, etc.) sind nach dem bestehenden 
Bebauungsplan erlaubt? 

2. Inwieweit würde das Baulandmodell Wohnen bzw. Gewerbe zum Tragen kommen, wenn 
ein Investor das Gebiet bebauen will? 

3. Inwieweit besteht die Möglichkeit, in diesem Bebauungsgebiet im Rahmen des 
"Bauturbos" vom bestehenden Bebauungsplan abzuweichen? 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

5. Umwandlung von Grundschulen in Ganztagsschulen zum 
Schuljahr 2027/2028 

26-28639 
 

 

Herr Degering-Hilscher begrüßt Frau Vielkind und Frau Walkling.  
 
Frau Vielkind stellt den Tagesordnungspunkt vor. 
Herr Gorklo fragt an, ob bei einer Versorgungsquote von 52 Prozent die verbleibenden 48 
Prozent keine Betreuung benötigen. Frau Vielkind teilt mit, dass die 52 % den aktuellen 
Bedarf an Betreuung abbilden. Es wird davon ausgegangen, dass der Bedarf an einem 
Betreuungsangebot/Ganztagsplatz steigen wird und auch mit dem Ganztagsangebot 
abgebildet werden kann. Zudem wird gefragt, ob der Personalbedarf bereits ermittelt wurde. 
Dazu wird erläutert, dass Landesmittel für das Personal zur Verfügung stehen und der 
Rechtsanspruch ab dem Schuljahr 2026/2027 jahrgangsweise aufsteigend gilt.  
 
Damit können alle Kinder, die einen Ganztagsplatz nachfragen, auch einen Platz erhalten 
(gilt 2026/2027 für Jahrgang 1 und 2027/2028 für Jahrgang 1 und 2). 
 
Frau Walkling ergänzt, dass sich das Kollegium gemeinsam mit dem Kooperationspartner 
noch in der Planungsphase befindet. Zunächst werde abgefragt, wie viele Kinder an den fünf 
Tagen tatsächlich zu erwarten sind. 
 
Dr. Huk weist darauf hin, dass der Rechtsanspruch ab dem nächsten Schuljahr gilt und fragt, 
was dies für die drei anderen Grundschulen bedeutet. Dazu führt Frau Vielkind aus, dass an 
den 3 Grundschulen, die noch nicht im Ganztagsbetrieb arbeiten, die Betreuung über das 
Schulkindbetreuungsangebot (Braunschweiger Modell) weiterhin sichergestellt wird.  
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Herr Kutschenreiter führt aus, dass in der Grundschule Wenden die Kinderbetreuung über 
DAK und Johanniter sowie über Kooperationen im Ganztagsbereich gesichert werden kann 
und fragt, ob dies auch für die GS Veltenhof gilt. Dies wird von der Schulverwaltung 
bestätigt. 
 
Frau Mundlos stellt zwei Fragen: Zum einen zur Fortsetzung der Kooperation mit dem KTK 
und ob diese als dauerhafte Lösung angestrebt wird. Das wird von der Schulleiterin bejaht. 
Zum anderen zur Erweiterung des Modulbaus und ob dieser direkt barrierefrei geplant wird. 
Frau Vielkind bestätigt, dass der Modulbau barrierefrei ausgeführt wird. 
 
 
 
 

Beschluss: Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG 
 
Die Stadt Braunschweig beantragt die Errichtung des Ganztagsbetriebs für die Grundschulen 
  

• Broitzem 
• Edith Stein 
• Gliesmarode 
• Hinter der Masch 
• Hondelage 
• Mascheroder Holz 
• Veltenhof 
• Völkenrode/Watenbüttel 
  
mit Beginn des Schuljahres 2027/2028 gemäß § 23 Niedersächsisches Schulgesetz 
(NSchG). 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

6. Betriebskita der VW Financial Service AG - Kinderhaus Frech 
Daxe, Käferweg 1 
Aufnahme in die städtische Förderung 

26-28868 

 

 

Herr Degering-Hilscher begrüßt Frau Vielkind und Frau Walkling.  
 
Frau Vielkind stellt den Tagesordnungspunkt vor. 
Herr Gorklo fragt an, ob bei einer Versorgungsquote von 52 Prozent die verbleibenden 48 
Prozent keine Betreuung benötigen. Frau Vielkind teilt mit, dass die 52 % den aktuellen 
Bedarf an Betreuung abbilden. Es wird davon ausgegangen, dass der Bedarf an einem 
Betreuungsangebot/Ganztagsplatz steigen wird und auch mit dem Ganztagsangebot 
abgebildet werden kann. Zudem wird gefragt, ob der Personalbedarf bereits ermittelt wurde. 
Dazu wird erläutert, dass Landesmittel für das Personal zur Verfügung stehen und der 
Rechtsanspruch ab dem Schuljahr 2026/2027 jahrgangsweise aufsteigend gilt.  
 
Damit können alle Kinder, die einen Ganztagsplatz nachfragen, auch einen Platz erhalten 
(gilt 2026/2027 für Jahrgang 1 und 2027/2028 für Jahrgang 1 und 2). 
 
Frau Walkling ergänzt, dass sich das Kollegium gemeinsam mit dem Kooperationspartner 
noch in der Planungsphase befindet. Zunächst werde abgefragt, wie viele Kinder an den fünf 
Tagen tatsächlich zu erwarten sind. 
 
Dr. Huk weist darauf hin, dass der Rechtsanspruch ab dem nächsten Schuljahr gilt und fragt, 
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was dies für die drei anderen Grundschulen bedeutet. Dazu führt Frau Vielkind aus, dass an 
den 3 Grundschulen, die noch nicht im Ganztagsbetrieb arbeiten, die Betreuung über das 
Schulkindbetreuungsangebot (Braunschweiger Modell) weiterhin sichergestellt wird.  
Herr Kutschenreiter führt aus, dass in der Grundschule Wenden die Kinderbetreuung über 
DAK und Johanniter sowie über Kooperationen im Ganztagsbereich gesichert werden kann 
und fragt, ob dies auch für die GS Veltenhof gilt. Dies wird von der Schulverwaltung 
bestätigt. 
 
Frau Mundlos stellt zwei Fragen: Zum einen zur Fortsetzung der Kooperation mit dem KTK 
und ob diese als dauerhafte Lösung angestrebt wird. Das wird von der Schulleiterin bejaht. 
Zum anderen zur Erweiterung des Modulbaus und ob dieser direkt barrierefrei geplant wird. 
Frau Vielkind bestätigt, dass der Modulbau barrierefrei ausgeführt wird. 
 
 
 
 

Beschluss: Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG: 
 

1. Der Aufnahme von zusätzlich 7 Gruppen der Betriebskita der VW Financial Service 
AG in die städtische Förderung (PAM) zum 1. August 2026 ab dem Kindergartenjahr 
2026/2027 wird zugestimmt. 

  
2. Die voraussichtlichen Mehrbedarfe von anfänglich jährlich rd. 1.150.000 € zur 

Aufnahme in die Förderung und die Erträge der VW Financial Service AG in Höhe 
von anfänglich ca. 473.800 € jährlich werden im Rahmen der noch ausstehenden 
Haushaltsplanungen für die Jahre 2027 und 2028 angemeldet. Für 2026 werden die 
anteiligen Aufwendungen, einschließlich des Refinanzierungsbetrages, i. H. v. 
282.600 € durch den FB 51 sichergestellt. Zukünftige Anpassungen und 
Dynamisierungen bei den Förderbeträgen wirken sich auch auf die Höhe des 
Refinanzierungsbetrages aus. 

             
3. Veränderungen im Hinblick auf die Bedarfe bzw. Gruppenstruktur in den Folgejahren 

werden im Rahmen der jährlichen Angebotsanpassungen berücksichtigt. 
  

4. Es bedarf parallel dazu keiner weiteren Folgekostenregelung für die Deckung der 
Kita-Bedarfe aus dem Baugebiet Wenden-West, 1. BA, sowie anteiliger Bedarfe aus 
dem 2. BA.  

  
5. Der erhöhte Stellenbedarf von 5 Wochenstunden g. D. wird über den Stellenplan 

2027 angemeldet. 
  
Geänderter Beschluss Anhörung gem. § 94 Abs. 1 NKomVG: 
 
1. Der Aufnahme von zusätzlich 7 Gruppen der Betriebskita der VW Financial Service AG in 
die städtische Förderung (PAM) zum 1. August 2026 ab dem Kindergartenjahr 2026/2027 
wird zugestimmt. 
2. Die voraussichtlichen Mehrbedarfe von anfänglich jährlich rd. 1.150.000 € zur Aufnahme 
in die Förderung und die Erträge der VW Financial Service AG in Höhe von anfänglich ca. 
473.800 € jährlich werden im Rahmen der noch ausstehenden Haushaltsplanungen für die 
Jahre 2027 und 2028 angemeldet. Für 2026 werden die anteiligen Aufwendungen, 
einschließlich des Refinanzierungsbetrages, i. H. v. 282.600 € durch den FB 51 
sichergestellt. Zukünftige Anpassungen und Dynamisierungen bei den Förderbeträgen 
wirken sich auch auf die Höhe des Refinanzierungsbetrages aus.           
3. Veränderungen im Hinblick auf die Bedarfe bzw. Gruppenstruktur in den Folgejahren 
werden im Rahmen der jährlichen Angebotsanpassungen berücksichtigt. 
4. Es bedarf parallel dazu keiner weiteren Folgekostenregelung für die Deckung der Kita-
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Bedarfe aus dem Baugebiet Wenden-West, 1. BA, sowie anteiliger Bedarfe aus dem 2. BA.  
5. Der erhöhte Stellenbedarf von 5 Wochenstunden g. D. wird über den Stellenplan 2027 
angemeldet. 
6. Darüber hinaus müssen in Wenden-West weitere Kitaplätze, insbesondere im 2. BA, 
vorgesehen und zeitnah zum Baustart geschaffen werden. Der SBR 322 ist darüber zu 
unterrichten und einzubinden. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
11 dafür 0 dagegen 1 Enthaltung 
 
 

 
 

7. Einbruchsschutzprävention - Vortrag der Polizei  
 

 

Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher begrüßt Herrn Laue von der Polizei. 
Herr Laue stellt die Thematik Einbruchsschutzprävention vor. 
 
Herr Laue, Beauftragter der Kriminalpolizei im Bereich Cybercrime, stellt sich vor. Zu seinen 
Aufgaben gehören Beratung und Unterstützung in Sicherheitsfragen. 
 
Anhand von Statistiken zur Kriminalitätsentwicklung erläutert Herr Laue die Auswertung der 
Fallzahlen zu Tageswohnungseinbrüchen und Wohnungseinbruchsdiebstählen im 
Stadtbezirk. Dabei wird festgestellt, dass der Stadtbezirk 322 der sicherste Stadtbezirk im 
gesamten Stadtgebiet ist. 
 
Im Rahmen der Kriminalprävention besteht die Möglichkeit, Informationsvorträge für 
Gruppen durchzuführen. Besonders sinnvoll wird jedoch eine individuelle 
Präventionsberatung bewertet. 
 
Der Präventionsflyer ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher bedankt sich im Namen des SBR 322 bei 
Herrn Laue für die Vorstellung. 
 
 

 
 

 
 

 
 

8. Verwendung von bezirklichen Haushaltsmitteln  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

8.1. Ausstattung für Jugend- und Kinderzentren 
Interfraktionell im Stadtbezirk 322 

26-28916 
 

 
 

 

Beschluss: Entscheidung gem. § 93 Abs. 1 NKomVG 

Der Stadtbezirksrat 322 beschließt, die in der Anlage erwähnten Sachgegenstände 
einschließlich Versandgebühren aus seinen bezirklichen Haushaltsmitteln zu finanzieren. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

8.2. Zuschussantrag Förderverein für die Bücherei Wenden e. V.  
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Beschluss Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG: 
 
Der Bücherei Wenden e. V. wird ein Zuschuss in Höhe von 2.000 € für den Ersatz von 3 
Jalousien gewährt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 

 
 

8.3. Zuschussantrag Männergesangverein "CONCORDIA Wenden 
von 1875" e. V. 

 
 

 
 

 

Beschluss Entscheidung gemäß § 93 Absatz 1 NKomVG: 
 
Dem Männergesangsverein „Concordia Wenden“ von 1875 wird ein Zuschuss in Höhe 
von 300 € für die Beschaffung von 6 Mikrofonen gewährt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 

 
 

9. Weitere Anträge  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

9.1. Behindertenparkplatz in Rühme am Nachbarschaftszentrum 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 

26-28859 
 

 

Protokollnotiz: 
Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher merkt an, dass im Rahmen der Sanierung 
durch die NiWo ein Behindertenparkplatz eingerichtet wurde. Die entsprechende 
Beschilderung fehlt jedoch noch. 
 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Absatz 3 NKomVG 

Der Bezirksrat 322 bittet die Verwaltung, zu prüfen, ob am Nachbarschaftszentrum in 
Rühme, Gifhorner Straße 144, ein Behindertenparkplatz eingerichtet werden kann.  
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen 
 
 

 
 

9.2. Spielplätze in Veltenhof - Teilsanierung und Reinigung 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirksrat 322 

26-28860 
 

 
 

 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG  

Der Bezirksrat 322 bittet die Verwaltung, 

1. auf dem Spielplatz in Veltenhof, der am Rohrbachweg und Segringenweg liegt, die 
Sitzflächen einer Wippe zu sanieren. 

2. auf dem Spielplatz am Zeiskamweg eine Bank zu ersetzen und das Spielhaus zu säubern. 
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Geänderter Beschluss: Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG  

Der Bezirksrat 322 bittet die Verwaltung, 

1. auf dem Spielplatz in Veltenhof, der am Rohrbachweg und Segringenweg liegt, die 
Sitzflächen einer Wippe zu sanieren. 

2. auf dem Spielplatz am Zeiskamweg eine Bank zu ersetzen und das Spielhaus zu säubern 

3. Auch in Thune im Bereich des Spiel- und Bolzplatzes an der Thunstraße eine Prüfung 
vorzunehmen; eine Bank müsste dort ersetzt werden. 

4. Zur Drucksache 25-5589 „Austausch von abgängigen Wipptieren im gesamten 
Stadtgebiet, hier Stadtbezirk 322 Nördliche Schunter-/Okeraue“ einen aktuellen Sachstand 
mitzuteilen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

9.3. Abbiegespuren auf der Schmalbachstraße an der Einmündung 
zur Gifhorner Straße 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28890 

 

 
 

 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Absatz 3 NKomVG 

Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung um Prüfung, ob nach dem Ende der 
Bauarbeiten (am Ende der Sommerferien) die mittlere Rechtsabbiegespur in eine 
Geradeausspur umgewandelt werden und der Geradeauspfeil auf der Linksabbiegespur 
entfallen kann. 
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

9.4. Dorfgemeinschaftshaus Thune - Instandsetzung/Erneuerung 
der Heizung 
Antrag zur Vorlage 26-28484-01 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28484-0-
01 

 

 
 

 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG  
 
Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, die vorliegenden Hinweise aus den Treffen mit 
den Vereinsvorsitzenden in Thune zwecks erneuter Reparaturen an der Heizung zu sichten. 
Außerdem sollten regelmäßige Rechnungen des Elektrikers Lotz / Braunschweig in der 
Verwaltung vorliegen. Wir bitte um Mitteilung, wie hoch die Gesamtsumme der Rechnungen 
ist, die durch Reparaturen an der Heizungsanlage in den letzten 3 Jahren entstanden sind. 
Der SBR 322 bittet sodann um erneute Bewertung des Ausgangsantrages Vorlage 26-
28484. 

Geänderter Beschluss: Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG  

Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Verwaltung, die vorliegenden Hinweise aus den Treffen mit 
den Vereinsvorsitzenden in Thune zwecks erneuter Reparaturen an der Heizung zu sichten. 
Außerdem sollten regelmäßige Rechnungen des Elektrikers Lotz / Braunschweig in der 
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Verwaltung vorliegen. Wir bitte um Mitteilung, wie hoch die Gesamtsumme der Rechnungen 
ist, die durch Reparaturen an der Heizungsanlage in den letzten 3 Jahren entstanden sind. 
Der SBR 322 bittet sodann um erneute Bewertung des Ausgangsantrages Vorlage 26-
28484. Sowie die Regulierung der Heizung an wärmeren Sommertagen, wie in der 
Sitzung des SBR 322 am 19.05.2026. 
  
 

Abstimmungsergebnis: 
12 dafür 0 dagegen 0 Enthaltungen  
 
 

 
 

9.5. Neubau eines Sportfunktionsgebäudes mit Umkleide- und 
Sanitärbereich prioritär für die Fußballabteilung der SV 
Rühme 
Antrag der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28912 

 

 
 

 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG  

Der Stadtbezirksrat 322 bittet die Sportfachverwaltung 

1. Stellung zu nehmen, inwieweit die Sportvereinigung SV Rühme, was den Neubau eines 
dringend benötigten Sportfunktionsgebäudes angeht, auf Grundlage der aktuell gültigen 
Fassung der Sportförderrichtlinie die Voraussetzungen erfüllt, um einen 
Investitionskostenzuschuss bei der Sportfachverwaltung beantragen zu können, 

2. Gemeinsam mit dem Verein und mit Unterstützung des Fachbereiches 
Gebäudemanagement ein Konzept einschließlich Kostenschätzung für den Neubau eines 
Sportfunktionsgebäudes bis zu den Beratungen über den Doppelhaushalt 2027/2028 zu 
erstellen und im Bezirksrat sowie im Sportausschuss vorzustellen mit dem Ziel, ggfs. für den 
nächsten Doppelhaushalt Haushaltsmittel für die Gewährung eines 
Investitionskostenzuschusses zu veranschlagen, 

3. zu veranlassen, dass auf der Homepage der Stadt Braunschweig (zuletzt gesehen am 
6.Mai 2026 um 10.00 Uhr) die Daten über die Sportvereinigung Rühme aktualisiert werden. 
Der jetzige Eintrag ist seit Jahren veraltet. Es gibt einen neuen Vorstand und neue 
Kontaktdaten.  
 
 

 
 

 
 

9.5.1. Änderungsantrag - Neubau eines Sportfunktionsgebäudes mit 
Umkleide- und Sanitärbereich prioritär für die 
Fußballabteilung der SV Rühme 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion im Stadtbezirk 322 

26-28912-02 

 

 
 

 

Beschluss: Anregung gem. § 94 Abs. 3 NKomVG  

Die Verwaltung wird gebeten, spätestens bis zur konstituierenden Sitzung des 
Stadtbezirksrats 322 im November dem Folgenden mitzuteilen: 

1. Wie beurteilt die Sportfachverwaltung die derzeitige Situation der Infrastruktur des SV 
Rühme im Hinblick auf die vorhandenen Sportfunktionsräume und den möglichen Neubau 
eines Sportfunktionsgebäudes? 

2. Welche Anträge zur Verbesserung der Situation wurden bis jetzt seitens des SV Rühme 
gestellt? 
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3. Mit welchem Ergebnis erfolgten die bisherigen Gespräche bzw. der Austausch des 
Vereins mit der Stadt als auch dem Stadtsportbund als möglichem weiteren Zuschussgeber 
bei ggf. anstehenden Investitionsmaßnahmen? 

4. In welchem Umfang stehen für Investitionsmaßnahmen beim SV Rühme im Haushaltsplan 
Entwurf 2027/2028 zur Verfügung. 
 
 

 
 

 
 

9.5.2. 2. Änderungsantrag - Neubau eines Sportfunktionsgebäudes 
mit Umkleide- und Sanitärbereich prioritär für die 
Fußballabteilung der SV Rühme 
Interfraktionell im SBR 322 

26-28912-03 

 

 
 

 

Beschluss: (Anregung) gem. § 94 Abs. 3 NKomVG 

Die Verwaltung wird gebeten, spätestens bis zur konstituierenden Sitzung des 
Stadtbezirksrats 322 im November das Folgende mitzuteilen: 

1. Inwieweit erfüllt die Sportvereinigung (SV) Rühme mittlerweile die Voraussetzungen, die It. 
aktueller Sportförderrichtlinie der Stadt Braunschweig gegeben sein müssen? Was müsste 
ggf. noch seitens der SV Rühme angepasst werden? 

2. Wie beurteilt die Sportfachverwaltung die derzeitige Situation der Infrastruktur der SV 
Rühme im Hinblick auf die vorhandenen Sportfunktionsräume und den möglichen Neubau 
eines Sportfunktionsgebäudes? 

3. Wie beurteilt die Sportfachverwaltung die derzeitige Situation der Infrastruktur der SV 
Rühme Im Hinblick auf eine Containerlösung an Stelle eines Neubaus, insbesondere 
bezüglich der Möglichen Kosten und der Bauzeit? 

4. Welche Anträge zur Verbesserung der Situation wurden bis jetzt seitens der SV Rühme 
gestellt? 

5. Mit welchem Ergebnis erfolgten die bisherigen Gespräche bzw. der Austausch des 
Vereins sowohl mit der Stadt als auch dem Stadtsportbund als möglichem weiteren 
Zuschussgeber bei ggf. anstehenden Investitionsmaßnahmen? 

6. In welchem Umfang stehen für Investitionsmaßnahmen bei der SV Rühme im 
Haushaltsplan-entwurf 2027/2028 Mittel zur Verfügung? 

7. Wie hoch wären die zu veranschlagenden Kosten für eine Containerlösung? 
 

Abstimmungsergebnis: 
8 dafür 3 dagegen 1 Enthaltung 
 
 

 
 

10. Anfragen  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

10.1. Öffentliche Information der BOIE-Gruppe für die Nachbarn - 
Flüssiggaslager Wendebrück 11d 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28889 
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Die Stellungnahme der liegt unter TOP 10.1.1. vor.  
 
 

 
 

 
 

 
 

10.1.1. Öffentliche Information der BOIE-Gruppe für die Nachbarn - 
Flüssiggaslager Wendebrück 11d 

26-28889-01 
 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung (FB 68 Umwelt) liegt bereits vor.  
 
 

 
 

 
 

 
 

10.2. Vorkehrungen und Maßnahmen der Stadt Braunschweig bei 
Stromausfällen im Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28909 

 

 

Die Stellungnahme liegt unter TOP 10.2.1 vor.  
 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.2.1. Vorkehrungen und Maßnahmen der Stadt Braunschweig bei 
Stromausfällen im Stadtbezirk 322 

26-28909-01 
 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung (FB 37 Feuerwehr) liegt bereits vor.  
 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.3. Wolf in unserem Bezirk?  - Transparenz zum Schutz der 
Bevölkerung! 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28911 

 

 

Die Stellungnahme liegt bereits unter TOP 10.3.1 vor.  
 
 

 
 

 
 

 
 

10.3.1. Wolf in unserem Bezirk?  - Transparenz zum Schutz der 
Bevölkerung! 

26-28911-01 
 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung (FB 68 Umwelt) liegt bereits vor. 
 
Protokollnotiz: Es wird gebeten zu prüfen, welche Fälle von Rissen von Wildtieren sowie 
Haus- und Nutztieren, wie z. B. auch Pferden, vorliegen. 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.4. Regelmäßige Überprüfung der Flächen im Bereich der 
Schunter im Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28908 

 

 

Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor.  
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10.5. Fahren und Parken in der Straßen-Wendeschleife Heideblick 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28533 
 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor.  
 
 

 
 

 
 

 
 

10.6. Barrierefreie Schulen im Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28656 
 

 

Die Stellungnahme liegt bereits unter TOP 10.6.1. vor. 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.6.1. Barrierefreie Schulen im Stadtbezirk 322 26-28656-01 
 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung (FB 65 Gebäudemanagement) liegt bereits vor. 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.7. Halten und Parken bei geringer Straßenbreite in der 
Rilkestraße und in der Grothstraße 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28660 

 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung liegt noch nicht vor. 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.8. Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im 
Stadtbezirk 322 
Anfrage der CDU/FDP-Gruppe im Stadtbezirk 322 

26-28661 

 

 

Die Stellungnahme liegt bereits unter TOP 10.8.1 vor. 
 
 

 
 

 
 

 
 

10.8.1. Sommerlicher Wärmeschutz in Kitas und Schulen im 
Stadtbezirk 322 

26-28661-01 
 

 

Die Stellungnahme der Verwaltung (FB 65 Gebäudemanagement) liegt bereits vor. 
 
 

 
 

 
 
 

 
Ende des Protokolls 

Herr Bezirksbürgermeister Degering-Hilscher bedankt sich bei den Anwesenden und schließt 
die Sitzung um 22.07 Uhr.  

Ende des Protokolls 

gez. gez. 
Herr Degering-Hilscher Frau Wahdat   
Bezirksbürgermeister/in  Protokollführung 
 
[Dokumentende] 
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